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Der Rhonegletscher
Privatbesitz

Das Bundesgericht in Lausanne hatte vor kurzem in einem

Rechtsstreit zwischen der Oberwalliser Gemeinde Oberwald
und dem bekannten Hotelier Seiler über die Eigentums-
Verhältnisse am Rhonegletscher und seiner unmittelbaren

Umgebung zu entscheiden. Auf Grund der um die Jahr-
hundertwende und seither von der Familie Seiler aufge-
kauften Kuhrechte der Alp Gletsch mußten ihre Besitz-

anspräche geschützt werden, und so ist der weltbekannte

Rhonegletscher in Privatbesitz übergegangen. Seiler ist

damit zum größten Grundbesitzer der Schweiz geworden.

Das Gebiet des Rhonegletschers (aus 4000 Meter Höhe) von Süden gesehen. Die Grenze des Seilerschen Besitzes zieht sich von
der Grimselpaßhöhe (links unten) hinauf zum Nägelisgrätli und gewinnt in direktem Aufstieg den Gipfel des vordem Gersten-
horns, um von hier aus dem Bergkamm nach Norden bis zum Thieralplistock zu folgen. Von hier biegt die Grenze gegen
Nordosten ab und gewinnt über Limmistock, Weißnollen, Schneestock, Dammastock, Rhonestock den Gipfel des Galenstocks.
Ueber das große und kleine Furkahorn fällt die Grenze dann zum Furkapaß ab, um von hier aus nach Westen abbiegend dem

Längisgrat zu folgen. Diese Grenze umfaßt im ganzen 37,4 km* Oberfläche. Davon sind 7,7 km- mehr oder weniger ertrag-
reiches Weidland und Wald, 5,7 km- Geröllhalden und Fels und 24 km- Gletscher und Firn. An zweiter und dritter Stelle

in bezug auf die Größe des Grundbesitzes in der Schweiz rangieren die bernische Strafanstalt Witzwil mit 7,8 km* und die
Zuckerfabrik Aarberg mit 6,56 km*.

Le g/acier da Rhone t*a da *ad, photographie aérienne pri*e à 4000 m. d'a/titade. La propriété de* MAL Sei/er coat>re 37,4
hm* dont 24 hm* de g/acier, 3,7 hm* de moraine* et rocher* et 7,7 hm* de hoi* et de médiocre* pdtarage*. C'e*f /e p/a* grand
domaine prioé de Sai**e. Viennent en*aite /e pénitencier hernoi* de IVitzwi/, at>ec 7,5 hm*, et /a /ahrigae de *acre d'Aarherg
afec 6,36 hm*. Luftaufnahme Swissair

Das Seilersche komfortable Hotel «Belvedere» und links unten das Basargebäude mit dem Eingang zu
den Gletschergrotten. Dieses Basargebäude bildete die Hauptursache des Prozesses um den Rhonegletscher,
denn seinerzeit hatte die Gemeinde Oberwald ohne Rücksicht auf spätere Eigentumsansprüche Seiler die

Baubewilligung und die Konzession zum Betrieb der Eisgrotten erteilt.

Le con/ortah/e hôte/ fie/fédère (Sei/er) domine /e g/acier da Rhône. La petite mai*on *ar /a gnache e*t

ia haragae od /e toari*te acgaiffe an droit d'entrée poar pénétrer dan* /e* grotte* da g/acier. Ce pro/it
/icite et /e /ait <?ae toate re*gai//e était impo**ih/e, engagea /a commane d'Oherzoa/d à"tenter ane action
aaprè* da Lrihana/ /édéra/.

Le g/a«'er eh/ Rhône,

propriété privée /
// y a ^ae/pae temp*, /a commane c/'Oherzoa/d (L/aat-

Va/ni*) engageait an procè* contre /e cé/èhre hdte/ier Sei/er

aa *a/et da g/acier da Rhone. Le Lrihana/ /édéra/, *ai*i de

/a cho*e, a tranché en /a^ear de M. Sei/er ^ai devient ain*i
/e p/a* grand propriétaire /oncier de Sai**e.

A/exandre Sei/er, /ondatear de /a djyna*tie de* hôte/ier*
Sei/er, é/coa en 2537 /e premier hôte/ en hordnre da
g/acier da Rhône.

Alexander Seiler, der Be-
gründer der Hoteldyna-
stie Seiler. Er erwarb im
Jahre 1857 die primitive
Herberge am Rande des

Rhonegletschers und baute
sie zu dem heute weitbekannten Hotel «Belvedere» aus.
Im Bestreben, die Versorgung des Hotelbetriebs mit Milch,
Butter und Käse sicherzustellen, erwarb er nach und nach
eine Anzahl Weiderechte der Alp Gletsch.
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